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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Wirklich schon wieder ein Jahr?“ 10 eine kleine Auswahl poetischer Gedanken 
So fragt der Liedermacher Reinhard Mey in ei- zum Jahreswechsel.
nem seiner Lieder. Und dann lässt er es Revue 
passieren - das alte Jahr und stellt am Ende Lassen Sie sich unter „kreuzaktuell“ einladen 
fest - jetzt nicht mehr mit einem Fragezeichen zur diesjährigen Ausstellung im Rahmen der 
sondern mit einem Ausrufezeichen: Wirklich Grasberger Winterkirche. Helga Weber zeigt 
schon wieder ein Jahr! vom 4. Januar bis 3. April im Gemeindehaus 
Ja, so ist das. Ein Jahr geht schnell vorbei. Wir „Wolkenbilder”. Eröffnet wird die Ausstellung 
schütteln den Kopf. Und dann machen wir uns im Rahmen des Gottesdienstes am 4. Januar 
klar, wie gefüllt dieses Jahr war, das zu Ende um 10.00 Uhr mit anschließendem Empfang.
gegangen ist. Und stellen dann erstaunt, viel-
leicht auch dankbar, fest, dass ein neues Jahr Unter „querbeet“ laden die Kirchengemein-
vor uns liegt. Ein Jahr, von dem wir nicht wis- den Worpswede, Hüttenbusch und Grasberg 
sen, was es bringen wird, ja, von dem wir nicht zu vielen verschiedenen Veranstaltungen, 
wissen, ob wir es ganz erleben werden. Aber Gruppen und Kreisen ein. Hingewiesen wird 
wir gehen in dieses neue Jahr, gehen in ein auch auf die von der Kirchengemeinde Gras-
Stück unserer Zukunft, offen und gleichzeitig berg angebotenen Freizeiten im Jahr 2015, zu 
von dem geprägt, was wir bisher erfahren, er- denen man sich gerne anmelden kann.
lebt haben.
Der Jahreswechsel, die ersten Tage eines Und wie immer finden Sie in der Mitte des 
neuen Jahres werden von dieser seltsamen „kreuz+quer“ die Gottesdienste der Kirchen-
„Wechselstimmung“ erfasst, die unsere Ge- gemeinden Worpswede, Hüttenbusch und 
danken hin und her wandern lässt. Grasberg und unter „freud+leid“die Namen 
Wir wollen Sie, liebe Leserin, lieber Leser, an- der Gemeindeglieder, die einen hohen Ge-
stoßen, sich Ihre Gedanken zu machen, indem burtstag begehen können bzw. die getauft, ge-
wir Ihnen in dieser ersten kreuz+quer-Ausga- traut oder beerdigt wurden.
be des Jahres 2015 Gedichte, Lieder,  kleine 
Texte zum Jahreswechsel präsentieren. Eines Eine anregende Lektüre und vor allem ein ge-
ist das Lied von Reinhard Mey. Andere stam- segnetes neues Jahr wünscht Ihnen
men aus fernerer Zeit, sind aber, so finde ich, 
immer noch aktuell. 
Doch lesen Sie selbst unter „quergedacht“ auf 
Seite 3 und auf den thematischen Seiten 7 bis Ihr Reiner Sievers
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Zum neuen Jahr
Rudolf Alexander Schröder (1878-1962)

In Finsternis geboren,
Dem Lichte zugewandt,

Geht aus verschwiegnen Toren
Das neue Jahr ins Land.

Vor Morgengraun,
In starkem Frost und Eise

Beginnt die Reise:
Jed Jahr will seinen Frühling schaun.

Es kommt aus Gottes Händen,
In ihm wird´s offenbar;
In Gott wird selig enden
Dies Jahr und alles Jahr.

Der jedes Haar
Auf deinem Haupte gezählet,

Was jedem fehlet, 
Nahm Gott, bevor wir warden, wahr.

Ein Jahr muss bald veralten,
Kennt seine Stätte nicht,

Fährt hin mit Winds Gewalten,
Wir haben´s Zuversicht.

Gott schickt den Tod,
Den Boden stark von Schwingen,

Uns heimzubringen
Aus aller Feindschaft, Fahrt und Not.

Wir werfen unsre Sorgen
Auf ihn und glauben fest,

Dass Gott uns heut und morgen
Und ewig nicht verlässt.

Das bängste Leid,
Die längste Not hienieden

Dünkt eitel Frieden
Vorm Antlitz seiner Herrlichkeit.

3



Erwin Wiersinga

Michael Radulescu

Als ich im letzten Jahr in der Praxis Weber zur Die Ausstellung wird am 04. Januar 2015 im 
Krankengymnastik war und kurz warten muss- Rahmen der Winterkirche eröffnet und dauert 
te, fielen mir die tollen Bilder auf, die im War- bis zum 03. April 2015.
teraum der Praxis hängen. Sie kann während der Öffnungszeiten des Ge-

meindehauses oder während des Gottes-
Es kam mir daraufhin der Gedanke, es wäre dienstes angeschaut werden.
doch schön, wenn sie im Rahmen der Winter-
kirche den Gemeindesaal der Kirche verschö- Wir freuen uns, dass wir wieder eine Künst-
nern. lerin aus Grasberg für die Ausstellung gewin-

nen konnten.
Bei nächster Gelegenheit fragte ich Helga 
Weber, ob sie sich das vorstellen könnte - sie        Marlen Peper
konnte.
Und so kommen wir nun alle in den Genuss, 
die Bilder von Helga Weber in der Ausstellung 
der Winterkirche 2015 anzuschauen.
Bei unserem Gespräch, mit einer Tasse Kaffee 
in Ihrem Wohnzimmer am Huxfelder Damm,  - 
den Blick auf einen wundervollen Garten - kam 
die Idee von Frau Weber, sie könnte sich vor-
stellen, Wolkenbilder auszustellen. Das hätte 
doch irgendwie mit Gott und Kirche zu tun. 
Einige der Bilder konnte ich auch gleich in Ih-
rem Atelier bewundern.

Helga Weber ist in Huxfeld geboren und auf-
gewachsen. Sie ist seit 1972 mit H. Jürgen 
Weber verheiratet. Seit 11 Jahren malt sie jetzt 
mit vielen verschiedenen Techniken. In der 
Ausstellung werden überwiegend Aquarelle zu 
sehen sein.

In diesem Sommer war sie zum Malen mit ih-
rer Gruppe in Schottland. Auch hier sind ein-
drucksvolle Bilder entstanden.

Wolkenbilder
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Wirklich schon wieder ein Jahr ? (Reinhard Mey *1942)

Wirklich schon wieder ein Jahr?
Ist das schon so lange her,

Wirklich schon wieder ein Jahr?
Noch weht mir der Wind von der See her entgegen,
Noch find ich Sand in meinen Hosenumschlägen

Und Dünengras in meinem Haar,
Spür auf meinen Lippen das Meer;

Wirklich schon wieder ein Jahr?

Wirklich schon wieder ein Jahr?
Ist es schon wieder so spät?

Mir taut noch der Vorjahresschnee von meiner Mütze.
Um meine Schuhe entsteht eine Pfütze.

Auf dem gewachsten Parkett
Werd ich den Winter gewahr.

Wirklich schon wieder ein Jahr?
Ist also morgen schon heut?

Noch schwirren vom vorigen Sommer die Mücken
Um meinen Kopf, meine Finger zerpflücken

Akazieblätter, zerstreut:
Ein wenig, von Herzen . . . Ist´s wahr?

Wirklich schon wieder ein Jahr?
Die Tage hab ich nicht gezählt.

Noch raschelt verwelktes Laub unter den Schritten,
Im vorigen Herbst von der Hecke geschnitten.

Noch glimmt Erntefeuer im Feld,
Flammenlos, kaum wahrnehmbar.

Bin immer noch, der ich war,
Erwachsener werd ich wohl nicht.

Ich hab einen Jahresring mehr, wie die Bäume,
Eine dickere Rinde, ein paar neue Träume

Und Lachfalten mehr im Gesicht.
Wirklich schon wieder ein Jahr?
Wirklich schon wieder ein Jahr!
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Spruch für die Silvesternacht 
(Erich Kästner 1899-1974))

Man soll das Jahr nicht mit Programmen
beladen wie ein krankes Pferd.

Wenn man es allzusehr beschwert,
bricht es zu guter Letzt zusammen.

Je üppiger die Pläne blühen,
um so verzwickter wird die Tat.

Man nimmt sich vor, sich zu bemühen,
und schließlich hat man den Salat.

Es nützt nicht viel, sich rotzuschämen.
Es nützt nichts, und es schadet bloß,

sich tausend Dinge vorzunehmen.
Lasst das Programm! Und bessert euch drauflos!

Zum neuen Jahr

„Wird´s besser? Wird´s schlimmer?”
fragt man alljährlich,

seien wir ehrlich:
Leben ist immer
lebensgefährlich.

drei wünsche für das neue jahr
(Reiner Kunze *1933)

Durchsichtige zäune

Hartnäckige fragen (im nacken 
ein wenig flaum)

Brücken die bei vormarsch 
brechen
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Neujahr II 
(Rose Ausländer 1901-1988)

Es schneit
Neujahrswünsche

Briefvögel
aus aller Welt

kommen geflogen

Boten
bringen Geschenke

Wir freuen uns zurück
ins vergessene Land

hören wieder die Worte
„Liebe deinen Nächsten

wie dich selbst”

Du neues Jahr . . . 
(Aus einem Bericht von 1863)

. . . setze dem Überfluss Grenzen und lasse die Grenzen 
überflüssig werden.

Lasse die Leute kein falsches Geld machen, aber auch 
das Geld keine falschen Leute.

Nimm den Ehefrauen das letzte Wort und erinnere die 
Ehemänner an ihr erstes

Schenke unseren Freunden mehr Wahrheit und der 
Wahrheit mehr Freunde.

Bessere solche Beamten, Geschäfts- und Arbeitsleute,
die wohl feil, aber nicht wohlfeil, die wohl tätig, aber 

nicht wohltätig sind.
Sorge dafür, dass wir alle in den Himmel kommen, aber 

noch lange nicht.
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Neujahrslied 
(Johann Peter Hebel 1760-1826))

Mit der Freude zieht der Schmerz
traulich durch die Zeiten.

Schwere Stürme, milde Weste,
bange Sorgen, frohe Feste,
wandeln sich zur Seiten.

Und wo eine Träne fällt,
blüht auch eine Rose.

Schon gemischt, noch eh wirs bitten,
ist für Thronen und für Hütten
Schmerz und Lust im Lose.

Wars nicht so im alten Jahr?
Wirds im neuen enden?

Sonnen wallen auf und nieder,
Wolken gehn und kommen wieder, 
und kein Wunsch wirds wenden.

Gebe denn, der über uns
wägt mit rechter Waage,

jedem Sinn für seine Freuden,
jedem Mut für seine Leiden

in die neuen Tage,

jedem auf des Lebens Pfad
einen Freund zur Seite,
ein zufriedenes Gemüte,

und zu stiller Herzensgüte
Hoffnung ins Geleite!
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A = mit Abendmahl, T 1 = Taufen im Gottesdienst

17.17 Uhr Gemeinsamer
Hüttenbusch,

T1
Taufgedenkgottesdienst 

Pastor Sievers

17.17 Uhr Gemeinsamer
Hüttenbusch,

T1Lektorinnen 
Janßen & Bauermann

17.17 Uhr Abendgebet
Pastor Sievers

18.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in
                   Pastor Benz

Pastor Dr. Liedtke

19.00 Uhr Weltgebetstag in Worpswede

A, T2Pastor Dr. Liedtke 

Lektorin Schneider

T1Pastor Dr. Liedtke 

Pastor Dr. Liedtke &
Lektorinnen

A, T2Pastor Dr. Liedtke 

Lektorin Schneider

T1Pastor Dr. Liedtke 

Pastor Dr. Liedtke

APastor Benz 

Okuli

8. März

Freitag

6. März

Reminiszere

1. März

Invokavit

22. Februar

Estomihi

15. Februar

Sexagesimae

8. Februar

Septuagesimae

1. Februar

L. So. n. Epiphanias

25. Januar

2. So. n. Epiphanias

18. Januar

1. So. n. Epiphanias

11. Januar

2. So. n. d. Christfest

4. Januar

Neujahr

1. Januar
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T 2 = Taufgottesdienst im Anschluss (11.15 Uhr bzw. 11.30 Uhr)

Gemeinsame Gottesdienste
in Hüttenbusch und Grasberg

Es wird herzlich zu zwei gemeinsamen Gottesdiensten in 
die Hüttenbuscher Kirche eingeladen:

1.2. 17.17 Uhr Taizégottesdienst

1.3. 17.17 Uhr Filmgottesdienst
„Das Wunder von Bern“

Gottesdienste mit Lektorinnen

In Worpswede, Grasberg und Hüttenbusch werden im 
Januar und Februar wieder Gottesdienste gefeiert, in 
denen ausgebildete Lektorinnnen die Predigt halten und 
auch die Liturgie übernehmen.

18.1. Lektorinnen Janßen & Bauermann in Hüttenbusch

25.1. Lektorinnen Bauermann & Janßen in Grasberg
Lektorin Schneider in Worpswede

8.2. Pastor Dr. Liedtke & Lektorinnen in Worpswede

Krabbel- und Jugendgottesdienste

In Grasberg und Worpswede wird herzlich zu Krabbel- 
und Jugendgottesdiensten eingeladen:

13.1. & 10.2. 10.00 Uhr Krabbelgd. in Grasberg

25.1. & 22.2. 9.15 Uhr Krabbelgd. in Worpswede

25.1. & 22.2. 18.00 Uhr Jugendgd. in Worpswede

Besondere Gottesdienste in Hüttenbusch

Die Kirchengemeinde Hüttenbusch lädt ein:

4.1. 17.17 Uhr Abendgebet

15.2. 10.00 Uhr TauferinnerungsgottesdienstT1Pastor Riesebeck 

20.00 Uhr 
Weltgebetstag

Pastor Riesebeck

APastor Riesebeck 

T1
Pastor Sievers 

Lektorinnen 
Bauermann & Janßen

A
Pastor Riesebeck 

T1
Pastor Riesebeck 

Pastor Sievers

Filmgottesdienst in
Pastor Sievers

Taizégottesdienst in
Pastor Sievers

Worpswede
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Worpswede

Worpsweder Orgelmusik Sonntagnachmittag um 17.00 Uhr

5. Januar 2014  Zionskirche 9. Februar 2014  Zionskirche 
Vegesacker Chor, Leitung: Karl Unrasch Konzert an der neuen Ahrend-Orgel

Studierende der Hochschule für Künste Bre-
12. Januar 2014  Zionskirche men, Leitung: Roland Dopfer
Konzert an der neuen Ahrend-Orgel
Studierende der Hochschule für Künste Bre- 16.Februar 2014  Saal der Alten Schule
men, Leitung: Prof. Harald Vogel Viola Mönkemeyer  Violine und

Ulrike Dehning  Klavier 
19. Januar 2014  Zionskirche Kompositionen von L. van Beethoven, W.A. 
Konzert an der neuen Ahrend-Orgel Mozart, Fr. Schubert 
Prof. Bernd Scherers  Orgel (Berlin)
Nachweihnachtliche Orgelmusik 23. Februar 2014  Zionskirche

Konzert auf der Empore
26. Januar 2014  Saal der Alten Schule „Perlen der europäischen Kammermusik“
Konzert der Schüler von Eberhard Gregori  Flöte
Ursula Strate  Klavier und Helmut Schaarschmidt  Oboe
Michael Müller  Querflöte Bertram Kloss  Cembalo

Kompositionen von G.Ph. Telemann,
2. Februar 2014  Saal der Alten Schule A. Vivaldi, J.-B. Loeillet u.a.
Alexander Stepanov  Klavier 
Kompositionen von J.S. Bach, L.v. Beethoven

Die Kirchengemeinde feiert um 10 Uhr Got- ben und Gemeindearbeit mit vertrauensvol-
tesdienst mit anschließender Gelegenheit, lem Mut neu zu bedenken. Der Kirchenvor-
einander zu danken, neue Hoffnungen und stand lädt dazu herzlich ein.
Ziele auszutauschen, Gemeinschaft zu erle-

Am Mittwoch, 11. Februar 2015, 16.00 - Gemeindehaus der Kirchengemeinde Worps-
18.00 Uhr und am Donnerstag, 12. Februar wede angemeldet werden. Bitte bringen Sie 
2015, 16.00 - 18.00 Uhr, können die neuen hierzu die Taufurkunden mit.
Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden im 

Einladung zum Neujahrsempfang am 11. Januar in der Zionskirche

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
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Termine und weitere Informationen finden Sie unter www.huettenbusch.de
und www.kirchengemeinde-huettenbusch.wir-e.de

Regelmäßige Veranstaltungen - wir laden herzlich ein:

Kinder/Jugend Kinderkirche letzter Montag in Monat 16.00 Uhr
Posaunenchor-Anfänger montags (ab 5. Klasse) 18.00 Uhr
Kinderchor mittwochs (ab 9 Jahre) 16.00 Uhr
Kinderchor mittwochs (4 bis 8 Jahre) 17.00 Uhr
Posaunenchor-Anfänger donnerstags 16.30 Uhr

(Grundschulalter)
Junge
Erwachsene Laienspielkreis donnerstags 20.00 Uhr

Erwachsene Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe montags 20.00 Uhr
Dorfgesprächskreis dienstags, nach Absprache 19.30 Uhr
Frauenkreis 3. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Musik Posaunenchor-Anfänger montags (ab 5. Klasse) 18.00 Uhr
Posaunenchor montags 20.00 Uhr
Singkreis (Frauen) dienstags 19.30 Uhr
Kinderchor mittwochs (ab 9 Jahre) 16.00 Uhr
Kinderchor mittwochs (4 bis 8 Jahre) 17.00 Uhr
Posaunenchor-Anfänger donnerstags 16.30 Uhr

(Grundschulalter)

Hüttenbusch

Ganz herzlich eingeladen zum Geburtstags- Geschichten hören, Erinnerungen austau-
kaffee sind alle Geburtstagskinder aus den schen, einfach mal gemütlich beisammen 
letzten drei  Monaten, die 80 Jahre oder älter sein….  Wir freuen uns auf Sie!
sind.
Wir feiern am 25. Februar 2013  um 15 Uhr im Pastor Liedtke und das Besuchsdienstteam
Gemeindesaal der Alten Schule.

Herzliche Einladung zum Geburtstagskaffee

Worpswede
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Hüttenbusch

Grasberg

Geburtstagsfeier 70 + am 21. Januar

Am 21. Januar um 15.00 Uhr findet in der Hüt- und Kuchen gibt es Zeit zum Klönen und Grete 
tenbuscher Kirche wieder eine nachträgliche Hoops wird mit plattdeutschen und hochdeut-
Geburtstagsfeier für alle Gemeindeglieder schen Geschichten zur Unterhaltung beitragen.
statt, die im 2. Halbjahr des letzten Jahres 70 Auch der Kinderchor der Kirchengemeinde 
Jahre oder älter geworden sind. Neben Kaffee wird einige Lieder singen.

Dorfgesprächskreis am 27. Januar

Im unteren Gemeinderaum der Hüttenbuscher Hüttenbusch zu diskutieren. Alle Interessierten 
Kirche trifft sich in regelmäßigen Abständen sind am 27. Januar um 19.30 Uhr eingeladen, 
der Dorfgesprächskreis, um Themen rund um an dieser Runde teilzunehmen.

Kinderkirche am 26. Januar und am 23. Februar

Immer am letzten Montag im Monat von 16.00 
bis 17.30 Uhr findet in Hüttenbusch die Kin-
derkirche statt. Alle Kinder ab 5 Jahren sind 
herzlich eingeladen miteinander zu spielen, zu 
singen, zu basteln, zu beten und Geschichten 
zu hören.

Frauenkreis am 18. Februar

In der Regel am 3. Mittwoch im Monat um was Informatives oder Unterhaltsames auf dem 
15.00 Uhr treffen sich im unteren Gemeinde- Programm. Für den 18. Februar wird herzlich 
raum Frauen ab ca. 65 Jahren zum Klönen und zum nächsten Treffen eingeladen.
Kaffeetrinken. Dazu steht bei jedem Treffen et-

Am 10. Januar und 7. Februar feiern wir wieder alter herzlich eingeladen. Wir werden gemein-
Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Von 10 sam in eine biblische Geschichte eintauchen, 
bis 13 Uhr sind alle Kinder ab dem Vorschul- basteln, spielen und kochen.

Kindergottesdienste im Januar und Februar
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Grasberg

Termine und weitere Informationen finden Sie unter www.kirchengemeinde-grasberg.de

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder meh- verwegenen Squaws und wilden Indianern - 
rere Freizeiten an. Großes Indianertreffen auf dem Pfadfinder-

gelände Bad Fallingbostel“. Hier sind Kinder 
Den Auftakt macht eine kleine Pilgertour rund von 8 bis 12 Jahren eingeladen, einmal in die 
ums Kloster Bursfelde vom 9. bis 12. April. Welt der Indianer einzutauchen.

Die Kinderfreizeit Offendorf  findet wieder Und in den Herbstferien geht es wieder nach 
Pfingsten (22.-25.5.) statt. Kinder zwischen 8 Burg Ludwigstein. Dort wird unsere große Fa-
und 12 Jahren können in die Unendliche Ge- milienfreizeit vom 24. bis 28. Oktober statt-
schichte eintauchen: „Auf nach Fantasia!“. finden.

Da die Jugendfreizeit unserer Region, die die Bitte beachten Sie für sämtliche Freizeiten die 
Worpsweder Kirchengemeinde ausrichtet Ankündigungen in der Tagespresse oder be-
schon überfüllt ist, bieten wir zusätzlich eine suchen Sie unsere Homepage unter 
kleine Segeltour in Holland an: Vom 24. bis www.kirchengemeinde-grasberg.de. Dort 
28.8. heißt es „Leinen los!“ werden die Anmeldeformulare online einge-

stellt.
Die Kinderfreizeit in den Sommerferien findet Anmeldestart für die Freizeiten ist zwischen 
in diesem Jahr vom 24. bis 31. Juli statt „Von Mitte Januar und Mitte Februar.

Freizeiten 2015

Termine im Januar und Februar

09.01./06.02. 9.00 Uhr Männerfrühstück
14.30 Uhr Geburtstagsnachfeier der Jubilare im Dez. /Jan.

07.01./04.02. 15.00 Uhr Frauenkreis
10.01./28.02. 10.00 Uhr Kindergottesdienst
13.01./10.02. 10.00 Uhr Krabbelgottesdienst anschl. Elternkaffee
15.01./19.02. 18.00 Uhr Treffen der ehrenamtlichen Jugendlichen
21.01./18.02. 14.30 Uhr Offener Senioren Club

Der Kirchenchor probt wöchentlich donnerstags um 20 Uhr im Gemeindehaus.
Die Kinderstube trift sich wöchentlich dienstags um 10 Uhr im Gemeindehaus.
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Worpswede Hüttenbusch Grasberg

Kirchen-
Vorstand

Pfarramt

Diakon/in

Kirchen-
musiker/in

Ulrike Dehning
(Orgel / Chor)

Gitte Allenstein
(Kinderchor)

Birgit Lackner
(Posaunenchor)

Gerhild Lemke
(Orgel / Chor)

Küster/in

Gemeinde-
büro

Helma Blanken
Hüttenbuscher Str.24
27726 Worpswede

Di, Do, Fr,
8.30 – 12.00

KG.Huettenbusch
@evlka.de

Rita Ha
Speckmannstr.40
28879 Grasberg

Di, Mi, 10.00 – 12.00
Do 16.00 – 18.00

stedt

Friedhofs-
verwaltung

Kindergarten
und

Kinderkrippe

Jugendtreff

Diakoniestation

M. Hubert-Ludwigs Adelheid Lütjen

Silke Jelten

KG.Worpswede
@evlka.de

Friedhofs-
wärter

Hinrich Schnaars

Ulrike Schirok
(Posaunenchor)

Jonny Helmken

Jugendtreff
„Alte Schule“

(Träger: Förderv.
Jugendtreff Hüttenb.)

Ute Bollmann
An der Kirche 5

27726 Worpswede
Di, Mi, Fr 9.00 – 12.00

Do 17.00 – 19.00

Dr. Kurt Liedtke

KG.Grasberg
@evlka.de

04792-2086 04794-1568 04208-1755

Dr. Kurt Liedtke

Kurt.Liedtke@evlka.de
04792-2086

Reiner Sievers

Reiner.Sievers@evlka.de
04794-503

04208-829662

Karin Behrens
04208-916758

04208-9199095
04208-9199094

04792-4278Pflegedienstleitung Silvia Reiß

Kerstin Tönjes
04208-3508

Magnus Deppe
04792-96336

04792-2633 04794-962161

04791-2752 04763-627844

04794-14190162-6061610

0162-6065627

04792-96335
04792-9539782

04794-503
04794-1322

Andrea Schnieders
Öffnungszeiten

siehe Gemeindebüro
04208-9199096

Gemeinde 
Worpswede

04792-312-0

Ute Bollmann
Öffnungszeiten

siehe Gemeindebüro
04792-96335

„Die Scheune“
Andreas Griebe

@Andreas.Griebe evlka.de
Mo – So

16.00 – 20.00
04792-96333 04794-962199

Sonja Löffler
04792-2505

kts.kirchenmaeuse.worpswede
@evlka.de

 Thomas Riesebeck

04208-1755
Thomas Riesebeck

ThomasRiesebeck-Grasberg
@email.de

Reiner Sievers
04794-503
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